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T05 aktuell Nr. 146 
November 2014 VEREINSZEITUNG DER TURNERSCHAFT

Termine
Weihnachtsfeier 
6. Dezember, 18 Uhr, Pfarrsaal 
Uppenbornstraße 1, Ramersdorf

Weihnachtsfeier der  
Kinder und Jugendlichen
14. Dezember, 15 Uhr  
(Einlass ab 14:15 Uhr),  Pfarrsaal 
Adam-Berg-Str. 42 

Monatsversammlung
10. November, 21 Uhr, Alter Wirt,   
Ramersdorf

Turnratsitzung
Montag, 9. Februar 2015, 21 Uhr, 
Ort noch offen

Internet: 	www.turnerschaft1905.de

E-Mail: 	 geschaeftsstelle@turnerschaft1905.de

Festliche Stimmung auf der Weihnachtsfeier 2013 im Pfarrsaal Uppenbornstraße

Motto 2013: ein „magischer“ Adventskalender

Zeit der Besinnung und des Dankes

Dieses Jahr findet unsere Vereins-
weihnachtsfeier am Samstag, 

den 6. Dezember, statt. Nachdem wir 
ja letztes Jahr mit unserer anderen Art 
der Weihnachtsfeier wohl laut der po-
sitiven Rückmeldungen gut angekom-
men sind, wird die Veranstaltung auch 
in diesem Jahr wieder im Pfarrsaal an 
der Uppenbornstr. 1 in Ramersdorf 
stattfinden. Einlass ist ab 18 Uhr.

Auch heuer wird das vom letzten 
Jahr bekannte Küchenteam für euer 
leibliches Wohl sorgen und ein reich-
haltiges Buffet zu erschwinglichen 
Preisen anbieten. Ebenso werden wir 

es bestimmt auch wieder schaffen, die 
Durstigen ausreichend zu versorgen. 
Wie immer soll die Feier ein zwang-
loses Miteinander sein und ein Anlass, 
um zu Ehren und Danke zu sagen. Wir 
freuen uns schon jetzt auf euer zahl-
reiches Erscheinen und hoffen, dass 
viele unserer Mitglieder den Weg zu 
unserer gemeinsamen Weihnachtsfei-
er finden werden.

Wer etwas zum Gelingen der 
Weihnachtsfeier, etwa in Form einer 
Idee, eines Vortrags oder einer musi-
kalischen Einlage beitragen möchte, 
meldet dies bitte bei unserem 2. Vor-

sitzenden Johannes Gratzer an, telefo-
nisch zu erreichen unter 45 66 80 00.

Einen Punkt haben wir noch: Um 
ein bisschen planen zu können und 
vor allem um moderate Preise zu hal-
ten, teilt uns bitte bis zum 28. Novem-
ber 2014 eurem Abteilungsleiter oder 
unserem 2. Vorstand mit, ob ihr an 
diesem Abend mit uns Feiern wollt. 
Vielen Dank! � Der Vorstand

Mit großen Schritten 
naht der Dezember 

und die Vorbereitungen für 
unsere Weihnachtsfeier sind 
in vollem Gange. Es wird 
geplant, gedacht, geübt, 
um euch das Ergebnis am 
Sonntag, den 14. Dezember 
2014, im Pfarrsaal „Verklä-
rung Christi“ präsentieren 
zu können. 

Beginn ist um 15 Uhr, 
Einlass für Zuschauer ab 
14:15 Uhr  –  wir würden 
uns freuen, viele von euch 
dort zu sehen!

Weihnachtsfeier für Kinder und Jugendliche
Wie überall benötigen auch wir ein 

paar fleißige Helfer, die uns den ein 
oder anderen Kuchen oder eine Torte 
backen. Für Unterstützung beim Auf- 
und Abbau sind wir ebenso dankbar, 
wie (und die ganz dringend) für starke 
Hände für den Gerätetransport. Info-
zettel mit den genauen Daten werden 
wir in der Turnhalle noch ausgeben.

Wir zählen auf euch und danken 
schon im Voraus für eure Mithilfe!
� Euer Turnteam
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Am 5. Oktober 2014 war es soweit. 
 Für Moritz, Clara, Nora, Anna-

Lena und Paula hieß es: unser erster 
Wettkampf! Aufgeregt, aber durch-
wegs gut gelaunt trafen die jungen 
Turner in Unterföhring ein, überwäl-
tigt von der für sie riesigen Halle.

Vielleicht war es 
die quirlige Aufre-
gung der „Kleinen“, 
die Eva, unsere schon 
große und erfahrenere 
Wettkampfteilneh-
merin, besonders ru-
hig und vorbildlich in 
den Wettkampf gehen 
ließ. Unter der Lei-
tung von Romy turnte 
sie hervorragend und 

vertrat unseren Verein bravourös. 
Sie meisterte die vier Disziplinen 

Bodenturnen, Sprung am Minitramp, 
Rope Skiping und 75m-Sprint souve-
rän und begeisterte nicht nur die an-
wesenden Fans der Turnerschaft. In 
ihrer stark vertretenen Altersgruppe 
erturnte Eva einen tollen 10. Platz. 
Bravo Eva, weiter so!

Traubenzucker-Zauber
Die fünf „Kleinen“ starteten ihren 
Wettkampf gemeinsam in der Obhut 
von Natalie und mir beim Bodentur-

So aufregend: Der erste Turn-Wettkampf
nen. Nach kurzen letzten Anweisungen 
und Erinnerungen (so eine Bodenkür 
ist lang und ein Übungsteil schnell ver-
gessen) legten alle fünf hintereinander 
sehenswerte Leistungen hin. Glück-
lich, die erste Disziplin bestanden zu 
haben, ging es motiviert und mit Trau-
benzucker gestärkt zum Minitramp. 
Dort galt es jeweils zwei Sprünge zu 
meistern, was trotz Aufregung gut ge-
lang. Schon war der halbe Wettkampf 

geschafft. Weiter ging es nach einem 
längeren Fußmarsch zum 50m-Sprint, 
auch das war doch kein Problem! 

Zurück in der Halle lag nur noch 
Rope Skiping vor ihnen. Eine volle 
Minute lang Seilspringen so schnell 
man kann ist eine wirklich anstren-
gende Angelegenheit. Dank jeder 
Menge Taubenzucker haben alle eine 
super Leistung mit über 100 Durch-
sprüngen geschafft, Respekt.

Aufgeregt fieberten nun alle der 
Siegerehrung entgegen. Als erstes 
kam Moritz an die Reihe, der in sei-
ner Altersklasse sogar einen Pokal mit 
dem 3. Platz nach Hause holen durfte- 
alle freuten sich für ihn. 

Es folgten die Mädchen, in deren 
Wettkampf deutlich mehr Teilneh-
merinnen gestartet waren. Sie be-
legten allesamt gute Plätze und kön-
nen stolz auf sich sein. Natalie und 
Karin gratulierten begeistert Anna-
Lena zu ihrem 18. Platz, Paula (16.), 
Nora (15.) und Clara (9.). Bravo, Mä-
dels, und toll Moritz – ihr habt eure 
Sache gut gemacht!� Eure Karin

Ein Feuerwerk der Turnkunst 
verspricht die Veranstaltung am 

Sonntag, den 11. Januar 2015, in der 
Münchner Olympiahalle. Der Nord-
deutsche Rundfunk bezeichnete die 
Vertigo Tournee als „Die beste Turn-
show der Welt“. Ein internationales 
und hochkarätiges Ensemble zeigt 
spektakuläre artistische Darbietungen 
und Weltklasse-Akrobatik in luftiger 
Höhe sowie am Boden. Beginn der 
Show ist um 15 Uhr.

Mit unserem DSA-Ausweis gibt 
es 20 % Rabatt auf die Karten, Plätze 
kann man im Internet buchen. Wei-
tere Infos: feuerwerkderturnkunst.de.
� Karl Baudrexl

Tipp: „Die beste Turnshow der Welt“ Gymnastik 50+  
Wegen der Baumaßnahmen in der 
Kleinstsporthalle am Innsbrucker 
Ring findet die Gymnastik am 
Dienstag (18.30 Uhr) bis auf wei-
teres nicht statt.    

Deutsches Sportabzeichen
Auch in diesem Jahr haben wir 
trotz der erheblichen Schwierig-
keiten, einen Platz zum Trainieren 
zu finden, wieder eine Reihe von 
Jugendlichen mit viel Eifer die 
Vorgaben für das Sportabzeichen 
erfüllt. Die Verleihung der Ab-
zeichen findet wie in den ver-
gangenen Jahren während 
der Kinderweihnachtsfeier am 
3. Advent (14. Dezember) statt. 
� Erika Pötsch 



3

Ehrungen
Anlässlich der Weihnachtsfeier im  
Dezember 2014 werden wieder Mitglieder 
der Turnerschaft für ihre lange Zugehö-
rigkeit geehrt. Die Folgenden werden für 
langjährige Mitgliedschaft im Bayerischen 
Landes-Sportverband (BLSV) geehrt:
60 Jahre � Elli Feist
� Edmund Weiß
50 Jahre � Harald Tungl
40 Jahre� Renate & Albert Lohr
� Horst Tippelt
� Peter Wagner
Diese Personen erhalten die Ehrennadel 
für ihre langjährige Vereinsmitgliedschaft;
Gold - 25 Jahre Jörg-Michael Fischer 
� Andrea Barbara Pujari
Silber - 10 Jahre� Fabian Kaminski
� Monika Röckl
� Hans-Joachim Wagner
� Edeltraud Woger
� Gerda Zechmeister

Liebe Mitglieder, mit der Haupt-
versammlung im März 2014 hatte 

die neu gewählte Vorstandschaft das 
erste Jahr unter ihrer Verantwortung 
hinter sich gebracht – und glänzend 
bestanden. Zwar war ich 2013 froh, 
meine Geschäfte nach 34 Jahren über-
geben zu dürfen. Aber zunächst hatte 
ich schon ein mulmiges Gefühl, ob 
die vielfach verzahnten Aktivitäten in 
der Vereinsverwaltung, Kasse, Mit-
gliederverwaltung, Finanzamt, BLSV 
und Sportamt, die bei mir konzentriert 
in einer Hand waren, weiterhin sach-
gerecht und produktiv durchgeführt 
werden konnten. 

Nach den positiven Erfahrungen 
während der Einführungszeit kann ich 
festhalten: Die Aufteilung auf mehrere 
Amtsträger, nämlich dem Karli, dem 
Hansi und dem Thomas hat zu mei-
ner großen Freude (aber nicht überra-
schend!) hervorragend funktioniert.

Das Dreigestirn hat dank einer 
großartigen Motivation und guter 
Sachkenntnisse problemlos alle Hür-
den gemeistert. Der erwartete Funke 

Alles Gute und viel Glück 

einer Neuorientierung hat gezündet, 
was nicht nur die neu installierte Bad-
minton-Abteilung beweist. Und die 
stellte, wie in der T05 aktuell 2/2014 
berichtet, mit gleich neun Neuen ei-
nen beachtlichen Rekord auf. 

Gemeinnützigkeits-Prüfung
Die letzten schweren Prüfungen für 
den Vorstand standen da aber noch 
an: Im Drei-Jahresrhythmus werden 
Vereine vom Finanzamt bezüglich ih-
rer Gemeinnützigkeit geprüft. Diese 
Prüfung steht nun für die vergangenen 
Jahre 2011 bis 2013 an. Ohne das 
Prädikat der Gemeinnützigkeit muss 
der Verein die Mitgliedsbeiträge mit  

19 % versteuern, darf keine Spenden-
bescheinigungen ausstellen und be-
kommt von der Stadt München und 
dem Freistaat Bayern keine Zuschüs-
se. Die Einnahme aus den Übernach-
tungen im Turnerheim werden in die-
sem Fall nicht mit 7%, sondern auch 
mit 19 % besteuert.

Das Ergebnis dieser Prüfung liegt 
nun vor: Die Gemeinnützigkeit der 
letzten drei Jahre wurde bestätigt 
und für die Jahre 2014 bis 2016 wei-
ter gewährt. Damit sind auch meine 
letzten beiden Jahre als Herr über die 
Vereinskasse (2011/12) erfolgreich 
geprüft. Und nicht nur das, auch der 
erstmalig vom neuen Vorstand einge-
reichte Antrag auf Gewährung einer 
Sportbetriebspauschale hatte Erfolg.

Der jetzigen Vereinsführung, und 
dazu zählen natürlich auch die Pro-
tokollführerin Angela und der als  
3. Vorstand gewählte Hüttenwart 
Reiner, wünsche ich weiterhin gute, 
glückliche Entscheidungen und viele 
verständnisvolle Mitglieder, die aktiv 
und vertrauensvoll hinter ihnen und 
zu ihnen stehen. �Horst Tippelt, Alt-Kassier

Badminton-Abteilung wächst weiter

Unsere noch junge Badminton-
abteilung erfreut sich weiterhin 

regen Zuspruchs. Auch die Trainings-
zeiten am Mittwoch werden gut an-
genommen. Mittlerweile konnten wir 
weitere neue Mitglieder für unsere 
jüngste Sparte gewinnen. 

Unser Training richtet sich an alle 
interessierten Hobbyspieler vom An-
fänger bis zum Fortgeschrittenen. 

Einzige Voraussetzung ist Spaß am 
Badmintonsport. 

Die Trainingszeit ist am Mitt-
woch von 20 bis 22 Uhr im Michaeli-
Gymnasium (Hachinger-Bach-Str. 25, 
neue Turnhalle). Interessierte können 
sich vor dem Training beim Spar-
tenleiter Holger Kapitza anmelden,  
Tel: 0170/ 915829.
� Holger Kapitza, Abteilungsleiter Badminton

Die neue Sparte Badminton, gegründet 2013,  hat regen Zulauf
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Steckbrief: Reiner Hillmann
Funktion: seit 11.3.2013 Hüttenwart und 3. Vorstand  
Aktiv bei: Faustball 
Im Verein seit: 1971
Alter: 46
Geburtsort: München
Familienstand: ledig 
Kinder: keine 
Beruf: selbständig Innenausbau/Hausmeisterei  
Hobbies: Wandern, Motorrad fahren, Garteln 
Leibgericht: Hühnerfrikassee    
Sieht am liebsten im TV: bayerische Krimis 
Lieblingsmusik: Bon Jovi, Reinhard Fendrich, Phil Collins und alles was sich 
sonst noch gut anfühlt

Unsere Faustball-Abteilung ist in 
diesem Jahr weiter gewachsen. 

Wir freuen uns darüber und können 
deshalb nach vielen Jahren wieder 
eine zweite Mannschaft für die Hal-
lenrunde 2014/2015 anmelden. 

Neu hinzu kamen Beatrice Blech-
schmidt, Michael Buschhaus, Chri-
stoph Lenz und Christian Vormel-
cher. Im Training werden wir zudem 
von unserem neuen Mitglied Rudolf 
Blechschmidt tatkräftig unterstützt.

Mit zwei Mannschaften wird 
auch das Training wieder interes-
santer. Wir würden uns jedoch noch 
über ein oder zwei weitere Mitspieler 
freuen. Interesse? Dann meldet euch 
bitte bei mir (0179/2943538) oder 
kommt mal zu einem Schnuppertrai-
ning vorbei. Training ist ab sofort am 
Mittwoch von 20 bis 22 Uhr in der 
Halle in der Astrid-Lindgren-Str. 13 
(Neu-Riem).

Faustballer auf gutem Kurs

Feldrunde 2014
Einen ausführlichen Bericht der ab-
gelaufenen Feldrunde konntet ihr in 
der letzten Vereinszeitung lesen. Das 
wir in der Feldrunde 2014 mit unserer 
Mannschaft den Bezirksmeister stell-
ten und somit in 2015 wieder in der 
Landesliga Süd spielen, sei hier noch-
mal erwähnt. Wer weiß, wann wir das 
wieder einmal schaffen ... 

Nachdem die Punktspielrunde ab-
geschlossen war, nahmen wir noch an 
zwei Rasenturnieren teil. Beim TSV 
Freising im September erreichten wir 
den 14. Platz unter 20 Mannschaften. 
Wir konnten diesmal sogar mit sieben 
Mann antreten und mussten uns keine 
Spieler ausleihen. Trotz anspruchs-
voller Gegner wie Turniersieger TG 
Landshut oder den Drittplatzierten 
TSV Unterpfaffenhofen-Germering 
(beide aus der Südbayernliga) haben 
wir uns dort ordentlich geschlagen. 

Den guten sechsten Platz be-
legten wir beim TSV Illertissen. Auch 
dort traten wir mit einer kompletten 
Mannschaft an und zwar mit Andi, 
Alex, Hansi, Reinhard, Thomas und 
Karli. In der Vorrunde konnten wir 
uns gegen Neugablonz II und Freising 
durchsetzen und erreichten somit zum 
ersten Mal in Illertissen den Sprung in 
das A-Turnier, der sechste Platz ist ein 
schöner Erfolg.

Hallenrunde ab November
Für unser Faustball-Team steht nun 
die Hallenrunde 2014/2015 in der Be-
zirksliga West an. Nachfolgend die 
Spieltage: 
l 9. November beim ESV Rosenheim
l 23. November 2014 (Heimturnier)
l 18. Januar 2015, beim TSV Unterpfaf-
     fenhofen-Germering
l 25. Januar 2015 beim TSV Peißenberg

Am 23. November richten wir 
unser Heimturnier in Riem (Astrid-
Lindgren-Straße 13) aus. Wer im 
vergangenen Jahr dabei war, konnte 
feststellen, dass bei uns neben span-
nenden Faustballspielen auch der ge-
mütliche Teil nicht zu kurz kam. Mit 
der tollen Verpflegung vom Manu und 
den gespendeten Kuchen waren nicht 
nur die Aktiven angenehm überrascht, 
sondern auch alle Gäste. Ich hoffe, 
dass diesmal eventuell noch ein paar 
mehr Zuschauer dabei sein werden. 
Natürlich können wir auch wieder 
tatkräftige Unterstützung vor Ort ge-
brauchen. � Euer Karli

Beim Faustball-Turnier in Freising belegte der T05 den 14. Platz

Kündigung der Mitgliedschaft
Wir sind natürlich immer traurig, 
wenn Mitglieder der Turnerschaft 
aus ganz unterschiedlichen Gründen 
austreten wollen. 
Ein wichtiger Hinweis für diesen 
Fall: Kündigungen der Mitgliedschaft 
müssen bis spätestens 30. November 
2014 bei der Mitgliederverwaltung 
oder dem Kassier eingehen.  
Bitte berücksichtigt diese Frist, um 
damit mögliche Missverständnisse zu 
vermeiden. � Der Kassier
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Geburtstage
Wir gratulieren allen Jubilaren, die 
bis einschließlich November 2014 
ihren runden Geburtstag feierten. 
Noch viele wunderschöne Jahre im 
Verein!

70 Jahre� Renate Bauriedl
� Georg W. Köhne
� Magda Schäfer-Kenez
� Gisela Weindl
50 Jahre � Peter Feist

Neu im Verein: Willkommen!
Wir begrüßen vier neue Mitglieder 
und wünschen ihnen viel Spaß mit 
ihrem Sport: 

Badminton  � Anke Becher 
Faustball� Christoph Lenz 
� Beatrice & Rudolf Blechschmidt
� Michael Buschhaus
� Christian Vormelcher	
Freizeit � Ursula Schießl 
Turnen � Jessica Scheffler 

Die Volleyballer des T05 befin-
den sich nach den Sommerferi-

en schon wieder mitten in der neuen 
Punkterunde 2014/15 der Münchner 
Volleyball Freizeitliga. Angetreten 
sind in dieser Saison wieder alle vier 
Mannschaften des T05. 

Größenwahn hat nach ihrem Auf-
stieg in die Gruppe 4C bisher ein 
Spiel gewonnen und eins verloren. 
Just for Fun starteten fast schon tra-
ditionell mit einer Niederlage in ihrer 
Gruppe 3B. Die Locker Blocker ha-
ben ihr erstes Spiel in der Gruppe 5C 
gewonnen. Last but not least haben 
die Monsterglocken in der Gruppe 3B 
leider schon zwei Niederlagen hin-
nehmen müssen. 

Aber die Saison hat ja erst begon-
nen und somit bleibt noch viel Zeit für 
ausgiebige Trainings, sowie tolle und 
punktreiche Spiele in der kommen-
den Saison. Die Trainingszeiten der 
vier Volleyball-Mannschaften sind 

Volleyballer erfolgreich gestartet

Die Mannschaft der Locker Blocker hat ihr erstes Punktspiel gewonnen

Egal ob zu Weihnach-
ten oder zu Ostern, 

marmorierte Kerzen pas-
sen das ganze Jahr ins Bild. Außerdem 
sind sie die ideale Bastelidee für Kinder 
in Kindergarten und Grundschule, da sie 
so einfach zu machen sind und trotzdem 
wunderschön aussehen. 

Material: Kerzen (Form, Größe & Farbe 
beliebig), mit Wasser gefüllter (Glas)
Behälter (Kerzen müssen komplett hinein-
passen), Marmorierfarbe (mehrere Farben 
möglich, auch Glitzer, etc.), Teller oder 
Gläser zum Abstellen der fertigen Kerzen
Anforderungsstufe: sehr leicht
Zeitaufwand: pro Kerze ein paar Sekunden

Ein letzter Tipp vor dem Beginn: Das Was-
sergefäß wird nach dem Färben evtl. einen 
Farbrand haben, also am besten ein altes 
Gefäß verwenden. Ideal ist Glas, da dies 
gut gereinigt werden kann.

1. Mamorierfarbe und Glitzer
Tropfe etwas Marmorierfarbe in das mit 
Wasser gefüllte Gefäß. Man kann direkt 
Farben mischen oder mehrere Färbe- 
gänge machen, Glitzer sollte aber erst  
ganz zum Schluss in das Gefäß gegeben 
werden.

Basteltipp:  Kerzen marmorierenkids 

corner
2. Das Färben
Dadurch, dass die Mamorier-
farbe auf Ölbasis ist, setzt sie 
sich auf der Wasseroberfläche 
ab und mischt sich nicht mit 
dem Wasser. Jedoch verbindet 
sie sich mit dem Kerzenwachs.
Marmorierfarbe setzt sich auf 
dem Wasser ab.
	
3. Färbetechniken
Die Kerze kann nun von oben eingetaucht 
werden. Dazu hält man sie am Docht fest 
und drückt sie komplett ins Wasser. Je 
nachdem, ob man sie gerade hält, schräg 
hält, sie dreht, das Wasser in Bewegung 
setzt, etc. ergeben sich unterschiedliche 
Muster. Generell gilt natürlich: Je mehr 
Tropfen im Gefäß, desto kräftiger bzw. 
weitflächiger die Farbe an der Kerze. Man 
kann die Kerze solange eintauchen und 
wieder hochziehen, bis einem das Muster 
gefällt bzw. keine Farbe mehr auf der Was-
seroberfläche ist. Anschließend kann ein 
weiterer Färbegang angeschlossen werden.

4. Trocknen
Die Kerze wird zum Trocknen vorsichtig 
auf einen Teller gelegt bzw. in ein Glas 
gestellt. Nicht mit den Fingern die Kerze 
berühren. Trockenzeit ca.10 Minuten
� Gefunden auf www.besserbasteln.de

wie folgt: Größenwahn*, Donnerstag, 
von 20-22 Uhr, Just for Fun**, Diens-
tag, von 20-22 Uhr, Locker Blocker* 
Donnerstag, von 20-22 Uhr und die 

Monsterglocken** Mittwoch, von  
20-22 Uhr. Ich wünsche euch dabei 
viel Spaß und Erfolg,  � Euer Axel
* Hachinger-Bach-Str. 25; ** Innsbrucker Ring 75
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Geschäftsstelle:		  Karl Baudrexl		  Lena-Christ-Str. 2 		  82008 Unterhaching          Tel. 0179/2 943 538
Mitgliederverwaltung:	 Johannes Gratzer		  Wildenholzenerstr. 2	 81671 München	            Tel. 0171/2 710 635
Kassenwart:		  Thomas Kainz		  kassier@turnerschaft1905.de		                            Tel. 0177/1   950 135
Hüttenwart:		  Reiner Hillmann	  	 Seebauerstraße 10		  81735 München	            Tel. 0171/1 209 447
Hüttenbelegung:		  Elli & Heinz Feist		  Mozartring 5		  85598 Baldham	            Tel. 08106/33 478
T05 aktuell:		  Susan & Ralf Sablowski 	 Großvenedigerstr. 33a	 81671 München	            Tel. 49 000 643
Bankverbindung:		  Turnerschaft 1905 e.V.	 Postbank München		 Kto. 314 73-804  	            BLZ 700 100 80 
Internet: 	www.turnerschaft1905.de     			   E-Mail: geschaeftsstelle@turnerschaft1905.de

Turnerheim am Schliersee

Das Jahr geht zu Ende und ich 
möchte mich bei allen fleißigen 

Helfern für die Unterstützung und 
Mitarbeit bedanken. Ohne eure Mit-
hilfe gäbe es unsere schöne Vereins-
hütte längst nicht mehr.

Die Besucherzahlen im langsam 
endenden Jahr 2014 waren sehr rege 
und wir freuen uns, wenn ihr, lie-
be Mitglieder, auch im kommenden  
Jahr mit zahlreichen Anmeldungen 
dabei seid. 

Auf diesem Wege möchte ich 
nochmals in Erinnerung bringen: 
Sollte bei eurem nächsten Besuch 
irgendein Verbrauchsmaterial ausge-

hen, könnt ihr dies entweder selbst 
neu kaufen (die Kosten werden selbst-
verständlich mit Vorlage eines Kas-
senbelegs erstattet) oder ihr gebt mir 
oder Familie Feist einfach Bescheid. 
Der nächste Gast freut sich sehr, wenn 
er dann auch noch Toilettenpapier hat. 

Ebenso verhält es sich, sollte 
euch ein Missgeschick passieren. Es 
kommt im Alltag immer wieder mal 
vor, dass irgendetwas kaputt geht. In-
formiert uns bitte darüber und gebt 
uns damit die Möglichkeit, dieses vor 
der nächsten Belegung zu reparieren. 

Zu dem letzten kleinen Arbeits-
dienst sei gesagt, dass die Verscha-

lung nun fertig gestellt wurde. Die 
Bilder davon werden spätestens bei 
meinem nächsten Bericht dabei sein. 

 Da der Winter sozu-
sagen vor der Türe steht 
möchte ich es auf kei-
nen Fall verpassen, die 
Besucher der Hütten zu 
bitten, beim Verlassen 
die Regler sämtlicher Heizkörper auf 
die richtige Stellung zu bringen und 
sämtliche Türen zu schließen (die in 
den Nassräumen offen lassen). Alle 
nötigen Anweisungen findet ihr in den 
„10 Geboten“, die ihr in der Küche 
der Hütte findet. Ein herzliches Dan-
keschön im Voraus! �

� Reiner Hillmann, Hüttenwart 

W         ie 
ge-

wohnt fand 
unser traditio-

nelles Schafkopfrennen 
am 18. Oktober 2014 in unserer Hüt-
te in Schliersee statt. Sehr erfreulich 
war die rege Teilnahme mit 28 Spie-
lerinnen und Spielern. Ich musste lang 
im Archiv blättern, um fest zu stellen, 
dass so viele Spieler zuletzt 1991 teil-
genommen hatten.

Es wurde gegeben, gespielt, disku-
tiert und vor allem viel gelacht bis nach 
60 Spielen der Sieger fest stand. In die-
sem Jahr war das unser neues Mitglied 
Michael Buschhaus aus der Faustball-
abteilung, gefolgt von unserem 1. Vor-
stand Karl Baudrexl; die Bronzeme-

54. Schafkopfrennen 

daille sicherte sich unser langjähriges 
Mitglied und treuer Schafkopfteilneh-
mer Holger Heidelberg.

Einer muss natürlich auch letz-
ter werden. Nachdem er in den ver-
gangenen beiden Jahre als bestes Ver-
einsmitglied den Pokal in Empfang 
nehmen durfte, schloss Erich Stahl die 
Runde mit einem dicken Minus ab. 
Aber er hat ja jetzt ein Jahr zum Üben.

Nachdem dann die zehn tollen 
Preise (danke, Anja!) verteilt wa-
ren, ging es mit dem gemeinsamen 
Abendessen in bewährter Manier wei-
ter. Vielen Dank an die Christl für das 
hervorragende Sauerkraut und an den 
Manu für die Würstl, die er zusam-
men mit der Anja gegrillt hat.

Nach dem Abendessen wurde von 
einigen weiter Karten gespielt, der 
Rest ließ den Abend in geselliger und 
sehr lustiger Runde ausklingen. Am 
nächsten Morgen gab es noch Früh-
stück, viele nutzten die letzten Son-
nenstrahlen zum Radl fahren oder für 
einen Spaziergang, bevor alle nach 
und nach nach Hause fuhren.

Vielen Dank an alle Helfer und 
für die rege Teilnahme an unserem 
Schafkopfrennen. Mir hat es wieder 
riesig Spaß gemacht. Ich freu mich 
schon auf das nächste Mal und hoffe, 
da werden wir noch mehr. Mir ham 
schon no Platz !

Und die Moral von der Geschicht, 
trau keinem der mi´m  Zehner sticht.
� Euer Hansi




